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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 20. März sind Wahlen zum Landtag un-
seres Landes Sachsen-Anhalt. Diese Wahlen 
werden den Weg, den unser Bundesland in-
nerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
künftig nehmen wird, festlegen.

Der Eine oder Andere von Ihnen wird den-
ken, was soll´s, ich kann doch nichts ändern 
und überlegt, der Wahl fernzubleiben.

Dies ist ein falscher Gedanke. Jeder Nicht-
wähler stärkt die extremen Randparteien, da 
diese ein bestimmtes, kleines Stammpoten-

tial haben, das dann unverhältnismäßig auf-
gewertet wird. Noch wichtiger ist aber aus 
meiner Sicht, sich eine Meinung zu den Pro-
grammen und Aussagen der Parteien und zu 
den Kandidaten zu bilden. In der Direktwahl 
können Sie einen Kandidaten für unseren 
Wahlkreis aussuchen, der Ihren Vorstellun-
gen persönlich entspricht. Mit der Liste be-
stimmen Sie das Programm und den Weg, 
der Ihrer Auffassung nach das Land in die 
weitere Zukunft führen soll. Und da gibt es 
bei genauem Hinsehen doch große Unter-
schiede. 
Wir alle haben 1989 für freie, geheime Wah-
len gekämpft. Dieses Bürgerrecht ist nicht 

selbstverständlich. Demokratie lebt von 
Wahlen und der Möglichkeit, zu unterschei-
den und zu entscheiden. 
Bitte nehmen Sie am 20. März 2011 dieses 
Recht in Anspruch und sorgen mit Ihrer 
Wahlbeteiligung für ein starkes, von vielen 
Bürgerinnen und Bürgern mitgetragenes 
Landesparlament.

Ihr

Wahlaufruf des Bürgermeisters

Dritter Weltmeisterti-
tel für Tatjana Hüfner!
Fast ein Jahr nach dem 
Gold-Coup von Van-
couver holte Tatjana 
Hüfner nach 2007 
und 2008 ihren drit-
ten Weltmeistertitel 
im italienischen Cesana. Überglücklich zeigte 
sich Tatjana über diesen Titel, vor allem da sie 
im ersten Lauf eine Schrecksekunde zu über-
stehen hatte, nachdem sie nur mit Mühe ei-
nen Querstand ihres Schlittens verhindern 
konnte. „Das hat mich schon gewurmt und 
Nerven gekostet. Ich musste mich vor dem 
zweiten Lauf ganz schön zusammenreißen.“ 
sagte die 27jährige Blankenburger Ehrenbür-
gerin. Blankenburgs Bürgermeister Hanns-
Michael Noll übermittelte Tatjana gleich nach 
der Siegerehrung per SMS seine Glückwün-
sche und die der Stadt Blankenburg (Harz). 
Das Daumendrücken der vielen Blankenbur-
ger Fans am Wochenende hat sich gelohnt, 
Tatjana Hüfner gewann trotz viertem Platz 
am Samstag im russischen Paramonowo den 
Gesamtweltcup. Blankenburg (Harz) gratu-
liert auch hierzu und freut sich auf die Heim-
kehr der Weltmeisterin.

Dritter Weltmeistertitel für Tatjana Hüfner!

Zahlreiche Blankenburger Fans freuten sich mit Tatjana Hüfner über ihren erneuten 
Weltmeistertitel.
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www.immer-ein-zuhause.de in Seniorengemeinschaften

Erlebnis-Wohnen in der 
Blütenstadt Blankenburg (Harz)

Sozial- und Krankenpfl ege-Service Ralph Gehrke 
Tel. 03944 369371 · Fax 03944 369372
www.immer-ein-zuhause.de

Seniorenwohnpark**** Gut Voigtländer
Tel. 03944 3661-0 · Fax 03944 3661-100
www.gut-voigtlaender.de

Wir bieten Ihnen das Rundum-Sorglos-Paket
Appartements (38–62 m2 inkl. Balkon oder Terrasse)
komplett möblierte Zimmer inkl. Küchenzeile 
(auch eigene Möblierung möglich)
Vollverpfl egung inklusive
 Attraktive Saunalandschaft, Busfahrten, Gymnastik

Bei uns wohnen Sie:
■  in Ihren eigenen vier Wänden
■  autark und frei von Einschränkungen
■  auf Wunsch mit Betreuung & Service
■  in sicherer Gemeinschaft

Sozial- und Krankenpfl ege-Service Ralph Gehrke 

Informieren Sie sich unverbindlich über  diese attraktiven Wohnformen im Alter.

neu
Seniorenwohnpark**** 

Harzsparkasse

Große PS-Lotterie-Gala
der Harzsparkasse

Freizeit - und Sportzentrum “Am Sommerbad”
Grebrüder-Rehse-Str. 12
38820 Halberstadt

Beginn: 19.30 Uhr

Eintrittskarten zu 12,50 €, 15,00 € und 17,50 €

Kartenvorverkauf:
in allen Geschäftsstellen der Harzsparkasse

Freuen Sie sich auf die große PS-Lotterie-Gala der 
Harzsparkasse 2011 und werden der Glückspilz des 
Abends. Moderator Andreas Mann wird Sie 
gemeinsam mit Glückspilz Winni unterhaltsam 
durch den Showabend führen. Genießen Sie 
Frauenpower mit den Geschwistern Hofmann 
und Ute Freudenberg.

15. April 2011
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Die Stadt Blankenburg (Harz) stellt zur 
Erstausbildung zum 01. August 2011

eine/n Auszubildende/n  

für den Beruf 
Verwaltungsfachangestellte/r, Fachrich-
tung Kommunalverwaltung ein.

Die Berufsausbildung dauert 3 Jahre. Die 
berufspraktische Ausbildung wird in den 
Ämtern der Stadt Blankenburg (Harz) und 
im Technischen Eigenbetrieb Blankenburg 
(Harz) absolviert. Die theoretische Ausbil-
dung erfolgt an der berufsbildenden Schule 
„Geschwister Scholl“ in 38895 Böhnshau-
sen und beim Studieninstitut für kommu-
nale Verwaltung Sachsen-Anhalt e. V. in 
39104 Magdeburg.

Die Ausbildungsvergütung richtet sich 
nach dem Tarifvertrag für Auszubildende 
des öffentlichen Dienstes (TVAöD).

Voraussetzungen
– mindestens Realschulabschluss 
–  gute bis sehr gute Leistungen in Deutsch 

und Mathematik 
–  gute mündliche und schriftliche Aus-

drucksfähigkeit 

–  gute Allgemeinbildung und eine rasche 
Auffassungsgabe 

– Interesse am kommunalen Geschehen 

Bei gleicher Eignung werden schwerbehin-
derte Bewerber/innen bevorzugt berück-
sichtigt.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit einem Lebenslauf und 
den letzten 3 Schulzeugnissen (darunter das 
aktuelle Halbjahreszeugnis 2011) bis späte-
stens zum 11.03.2011 an die Stadt Blan-
kenburg (Harz), Personalbüro, Harzstraße 
3, 38889 Blankenburg (Harz).
Für eventuelle Nachfragen steht Ihnen die 
Teamleiterin Personal Frau Hellwich unter 
der Rufnummer 03944/943-220 zur Verfü-
gung.

Es wird darauf hingewiesen, dass Vorstel-
lungskosten von der Stadt Blankenburg 
(Harz) nicht erstattet werden.

Blankenburg (Harz), den 19.02.2011

Hanns-Michael Noll
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung

Die Dampflokomotive 95 027, die vom 05. 
September 1950 bis zum 03. Oktober 1969 
in Blankenburg (Harz) stationiert war, ist 
wieder in ihre Heimat zurückgekehrt und 
befördert nun seit Mitte letzten Jahres zahl-
reiche Touristen auf der Rübelandbahn. 
Die Arbeitsgemeinschaft Rübelandbahn, 
derzeit aus 5 Institutionen bestehend, über-
nimmt hierbei die Vermarktung einer weite-
ren Sehenswürdigkeit des Harzes.
Als touristische Attraktion wird die „Bergkö-
nigin“ durch unsere sehenswerte Landschaft 
schnaufen und den Fahrgästen ein fast ver-
gessenes Erlebnis offerieren.

Zum Saisonauftakt am 12. und 13. Februar 
kamen die zahlreichen Gäste erstmalig in den 
Genuss der neuen Kooperationsvereinbarung 
zwischen der AG Rübelandbahn und dem 
Anderswelt Theater. Die Fahrgäste hatten so 
die Möglichkeit, den Ausflug mit der Berg-
königin mit einem Theaterbesuch in der 
Baumannshöhle in Rübeland zu kombinie-
ren.
Als Highlight im März lädt die AG wieder zu 
einer Fahrt ein, diesmal aber in Zusammen-
arbeit mit der Harzer Wandernadel. Am 12. 

März können Wander-
freunde auf der Fahrt 

mit der historischen 
Dampflok eine Son-
derprägung der be-
gehrten Stempel er-
halten. Anschließend 

haben die Gäste die 
Möglichkeit, auf einem 

geführten Rundwander-
weg die Umgebung Rü-
belands zu genießen.
Informationen, Fahrkar-
ten und Wanderpass sind 
in der Tourist- und Kur-
information Blankenburg 
(Harz), Markt 3 oder te-
lefonisch unter 03944-
2898 erhältlich. 
 (S. Nickell)

Jahreshauptversammlung des 
Vereins „Kulturregion  
Blankenburg/Harz e.V.

Die Jahreshauptversammlung des Vereins 
„Kulturregion Blankenburg/Harz e.V.“ fin-
det am 23. März um 18.00 Uhr im „Alten  
E-Werk“ statt.

Erweiterung des touristischen Angebotes der 
AG Rübelandbahn durch neue Kooperationen!

Karten für Wiederaufbau-
konzerte 2011 im Großen 

Schloss ab sofort erhältlich!

Bereits im letzten Jahr wurden vom Verein 
Rettung Schloss Blankenburg in Zusammen-
arbeit mit dem Telemann-Kammerorchester 
Michaelstein und dem Telemannischen Col-
legium Michaelstein Wiederaufbaukonzerte 
ins Leben gerufen. 
Im Vordergrund dieser Wiederaufbaukon-
zerte steht die weitere Etablierung des Gro-
ßen Schlosses als theatralische und musikali-
sche Veranstaltungsstätte. Weiterhin wird 
mit den Einnahmen ein nicht unerheblicher 
Teil der Restauration des Denkmals umge-
setzt. 
Die im letzten Jahr sehr erfolgreiche Konzert-
reihe wird auch in 2011 fortgesetzt:

Konzerttermine
Samstag, 16. April 2011, 19.30 Uhr 
mit dem Telemann-Kammerorchester
Sonntag, 26. Juni 2011, 16.00 Uhr 
Musik vom Dresdner Hof mit dem Teleman-
nischen Collegium Michaelstein
Sonntag, 11. September 2011, 19.30 Uhr 
Konzert zum Tag des offenen Denkmals mit 
dem Telemann-Kammerorchester
Sonntag, 30. Oktober 2011, 16.00 Uhr 
Musik zum Reformationstag mit dem Tele-
mannischen Collegium Michaelstein

Die Eintrittskarten sind in der Tourist- und 
Kurinformation Blankenburg (Harz), Markt 
3 oder unter 03944-2898 erhältlich. Der 
Kartenpreis beträgt 18,00 €, Abonnements 
für alle 4 Aufbaukonzerte sind für einen Preis 
von 56,00 € pro Person erhältlich.
Ab 5. März 2011 werden samstags auch wie-
der Führungen im Großen Schloss durchge-
führt. So haben auch die Blankenburger Bür-
ger die Möglichkeit, sich über den aktuellen 
Stand der Baumaßnahmen zu informieren.
 (Foto: J. Haase)

Der erst kürzlich freigelegte Kamin im 
Theater des Blankenburger Schlosses wird 
bis zur Eröffnung des Theatersaals wieder 
in neuem Glanz erstrahlen.



Fernseh-
Weihmann

Fachbetrieb für Informationstechnik
Meisterbetrieb

Karl-Heinz Weihmann | Fliederweg 4 | 38889 Blankenburg/Harz
Tel. 03944 2374 | Fax 03944 980307 | Funk 0171 3639876
E-Mail: fernseh.weihmann@t-online.de

 Radio
 Fernsehen
 Video
 Kabelfernsehen
 Satellitenanlagen
 ISDN-Telefonanlagen
 Computer-Service

38889 Blankenburg
Bergstraße 7
Tel. 0 39 44–21 47
Fax 0 39 44–6 13 40

38820 Halberstadt
Harmoniestraße
Tel. 0 39 41–60 11 58

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg
Bergstraße 7
Tel. 0 39 44–21 47
Fax 0 39 44–6 13 40

38820 Halberstadt
Harmoniestraße
Tel. 0 39 41–60 11 58

Wir übernehmen die gesamte Neugestaltung 
oder Überarbeitung Ihrer Außenanlage

• Baggerarbeiten • Grünflächengestaltung
• Entwässerrungsarbeiten •  Pflanzungen
•  Pflasterarbeiten • Hecken- und Baumpflege
   (Wege, Einfahrten, Stellplätze) • Terrassen-/Palisadenbau

Qualität für gehobene Ansprüche!

Am Hang 17 · 38889 Blankenburg
Tel. 03944/367097 · Mobil 0151/11611509

E-Mail: gartenbau-enkelmann@t-online.de
Internet: www.gartenbau-enkelmann.de

Gartenbau
Thomas Enkelmann z. B. Honda

Motorhacke
FG 201

Wir beraten Sie gerne.

statt 699,– €*
* Unverbindliche Preisempfehlung der Honda Deutschland GmbH

Matern_Motorhacke_2sp_print:Matern_2sp  18.03.2010  17:32 Uhr  Seite 11

629,- €

Einfach leise
im Beet

inkl. Hacksatz, Hacksporn,
Hackabdeckung

und Transporträder

Wir beraten Sie gern.

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz 2 · 38855 Wernigerode · Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46

Reparatur und ET-Service für alle namhaften Motorgerätefabrikate!

z. B. Honda
Motorhacke
FG 201

Wir beraten Sie gerne.

statt 699,– €*
* Unverbindliche Preisempfehlung der Honda Deutschland GmbH

Matern_Motorhacke_2sp_print:Matern_2sp  18.03.2010  17:32 Uhr  Seite 11

629,- €

Einfach leise
im Beet

inkl. Hacksatz, Hacksporn,
Hackabdeckung

und Transporträder
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Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Blankenburg (Harz)
Haushaltssatzung

der Stadt Blankenburg (Harz) 2011

Auf Grund des § 158 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-
Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S. 568) in der jeweils 
geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) in 
der Sitzung am 20.01.2011 folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2011 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird

im Verwaltungshaushalt *)
in der Einnahme auf  21.940.800 EUR
in der Ausgabe auf  24.986.000 EUR

im Vermögenshaushalt
in der Einnahme    7.772.100 EUR
in der Ausgabe     7.772.100 EUR

festgesetzt.

*) Der Verwaltungshaushalt weist einen Fehlbedarf in Höhe von 
3.045.200 EUR aus.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2011 
zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen 
werden dürfen, wird auf

9.000.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haus-
haltsjahr 2011 wie folgt festgesetzt:

Stadt Blankenburg (Harz) (Kernstadt)
 1.  Grundsteuer
  a.)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
   (Grundsteuer A) 320 v.H.
  b.)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) 380 v.H.
 2.  Gewerbesteuer 380 v.H.

Ortsteil Cattenstedt 
 1.  Grundsteuer
  a.)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
   (Grundsteuer A)   275 v.H.
  b.)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) 350 v.H.
 2.  Gewerbesteuer 380 v.H.

Ortsteil Derenburg 
 1. Grundsteuer
  a.)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
   (Grundsteuer A)   300 v.H.
  b.)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) 350 v.H.
 2.  Gewerbesteuer 380 v.H.

Ortsteil Heimburg 
 1.  Grundsteuer
  a.)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
   (Grundsteuer A) 250 v.H.
  b.) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  330 v.H.
 2. Gewerbesteuer 380 v.H.

Ortsteil Hüttenrode 
 1.  Grundsteuer
  a.)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
   (Grundsteuer A) 200 v.H.
  b.)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 v.H.
 2.  Gewerbesteuer 320 v.H.

Ortsteil Timmenrode 
 1. Grundsteuer
  a.)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
   (Grundsteuer A) 230 v.H.
  b.)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) 320 v.H.
 2.  Gewerbesteuer 350 v.H.

Ortsteil Wienrode 
 1.  Grundsteuer
  a.)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
   (Grundsteuer A) 275 v.H.
  b.)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) 380 v.H.
 2.  Gewerbesteuer 400 v.H.

§ 6
1.  Als erheblich im Sinne des § 160 Abs. 2 Nr. 1 GO LSA gilt ein 

Fehlbetrag, der 2 % des Gesamtvolumens des jeweiligen Haushalts 
im laufenden  Haushaltsjahr übersteigt.

2.  Als erheblich im Sinne des § 160 Abs. 2 Nr. 2 GO LSA gelten 
Mehrausgaben, wenn sie im Einzelfall 1 % des Gesamtvolumens 
des jeweiligen  Haushalts im laufenden Haushaltsjahr übersteigen.

3.  Als geringfügig im Sinne des § 160 Abs. 3 Nr. 1 GO LSA gelten 
Ausgaben für bisher nicht veranschlagte Baumaßnahmen, deren 
voraussichtliche Gesamtbaukosten nicht mehr als 100.000 EUR 
betragen.

Blankenburg, den 14.02.2011

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister

Inhalt:

Stadt Blankenburg (Harz)
– Haushaltssatzung der Stadt Blankenburg (Harz) - 2011 -
–  Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Blankenburg 

(Harz) für das Haushaltsjahr 2011
– Beteiligungsbericht 2009 der Stadt Blankenburg (Harz)
–  Wirtschaftsplan 2011 des Technischen Eigenbetriebes der Stadt  

Blankenburg (Harz)
– Verlust eines Dienstausweises - Ungültigkeitserklärung
–  Hinweis auf die Bekanntmachung des zwischen dem Abwasserver-

band Holtemme und dem Wasser- und Abwasserzweckverband 
„Oberharz“ geschlossenen Fusionsvertrages und auf die als Anlage 
3 des Fusionsvertrages bekannt gemachte Satzung des Wasser- und 
Abwasserverbandes Holtemme-Bode (Verbandssatzung)

–  Gewässerschautermine 2011 im Unterhaltungsverband „Ilse / 
Holtemme“

–  Bekanntmachung über die Auslegung der Wählerverzeichnisse 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag 
in Sachsen-Anhalt am 20. März 2011

– Wahlbekanntmachung
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt 
Blankenburg (Harz) für das Haushaltsjahr 2011

Die vorstehende Haushaltssatzung der Stadt Blankenburg (Harz) für 
das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich.

Der Haushaltsplan liegt nach § 94 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung 
für das Land Sachsen-Anhalt vom 21.02. - 03.03.2011 zur Einsicht-
nahme im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, 
Haus 1, zu den üblichen Öffnungszeiten:

Montag    von 8.00 bis  15.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  von 8.00 bis  18.00 Uhr 
und Freitag   von 8.00 bis  14.00 Uhr 

öffentlich aus.

Blankenburg (Harz), den 14.02.2011

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister

Beteiligungsbericht 2009 
der Stadt Blankenburg (Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat den Beteiligungsbericht 
2009 in seiner Sitzung am 20.01.2011 zur Kenntnis genommen.

Gemäß § 118 Absatz 3 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-
Anhalt (GO LSA) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 10. 
August 2009 (GVBl. LSA S. 383) zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 8. Juli 2010 (GVBl. LSA S. 406, 408) liegt der Beteili-
gungsbericht 2009 in der Zeit vom 21.02.2011 bis 03.03.2011 zur 
Einsichtnahme im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harz-
str. 3, Haus 1, zu den üblichen Öffnungszeiten aus.

Blankenburg (Harz), 18.02.2011

Gez. Hanns-M. Noll 
Bürgermeister

Wirtschaftsplan 2011 des Technischen 
Eigenbetriebes der Stadt Blankenburg (Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in der Sitzung am 
28.10.2010 (Beschluss Nr. 105/2010) folgenden Beschluss gefasst:

§ 1  Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2011 wird im Er-
folgsplan festgesetzt:

  in den Erträgen  auf  3.468.900 €
  in den Aufwendungen auf  3.468.900 €

   Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2011 wird im Ver-
mögensplan festgesetzt:

  in den Erträgen  auf  340.000 €
  in den Aufwendungen auf  340.000 €

§ 2  Der Höchstbetrag der Kassenkredite für das Jahr 2011 wird 
festgesetzt    auf  500.000,00 €

§ 3  Im Vermögensplan werden Kredite für Investitionen nicht ver-
anschlagt.

Blankenburg (Harz), den 31.01.2011

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister

Der Wirtschaftsplan des Technischen Eigenbetriebes der Stadt Blan-
kenburg (Harz) für das Wirtschaftsjahr 2011 wird hiermit gemäß § 
16 Abs. 4 EigBG LSA öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 110 Abs. 3 GO LSA i.V.m. § 100 Abs. 2 und § 99 Abs. 4 
GO LSA erforderliche Genehmigung ist durch den Landkreis Harz 
unter dem Aktenzeichen 15 12 05 04 vom 27.01.2011 erteilt wor-
den. 

Er liegt vom 21.02.2011 bis zum 03.03.2011 zur Einsichtnahme im 
Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, zu 
den üblichen Öffnungszeiten:

Montag    von 8.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag    von 8.00 bis  14.00 Uhr 

öffentlich aus.

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister

Verlust eines Dienstausweises - 
Ungültigkeitserklärung 

Der Dienstausweis mit der Nummer 16, ausgestellt am 08.06.2009 
durch die Stadt Blankenburg (Harz), wurde als verloren gegangen 
gemeldet und wird aus diesem Grund für ungültig erklärt.

Hinweis auf die Bekanntmachung des zwischen 
dem Abwasserverband Holtemme und dem 

Wasser- und Abwasserzweckverband „Oberharz“ 
geschlossenen Fusionsvertrages und auf die als 

Anlage 3 des Fusionsvertrages bekannt gemachte 
Satzung des Wasser- und Abwasserverbandes 

Holtemme-Bode (Verbandssatzung)

Gemäß § 8 (5) i.V.m. § 14 (2) des Gesetzes über die kommunale 
Gemeinschaftsarbeit des Landes Sachsen-Anhalt wird auf die Veröf-
fentlichung des zwischen dem Abwasserverband Holtemme und dem 
Wasser- und Abwasserzweckverband „Oberharz“ geschlossenen Fusi-
onsvertrages vom 03.11.2010 und auf die als Anlage 3 des Fusions-
vertrages erfolgte Veröffentlichung der Satzung des Wasser- und Ab-
wasserverbandes Holtemme-Bode (Verbandssatzung) vom 03.11.2010 
im Harzer Kreisblatt – Amtsblatt des Landkreises Harz – Nr. 12/2010 
vom 18.12.2010 hingewiesen.

Blankenburg (Harz), den 17.02.2011

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister

Gewässerschautermine 2011 im 
Unterhaltungsverband  „Ilse / Holtemme“

Der Verband gibt die Schautermine vom 29. März 2011 - 28. April 
2011 für die Schaubezirke 1 - 8 wie folgt bekannt:

Schaubezirk 6: Blankenburg (Harz)
Schauführer: Joachim Eggert
    Stadt Blankenburg (Harz)
    Harzstraße 3
    38889 Blankenburg (Harz)
    Tel.: 03944/943-371
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Gemarkungen: Stadt Blankenburg (Harz) 
    OT Heimburg
    OT Derenburg
    OT Hüttenrode / OT Cattenstedt
    OT Börnecke
    Stadt Quedlinburg
    – Quedlinburg
    Stadt Thale
    – Westerhausen
    – Altenbrak
    – Allrode

Schautermin: Donnerstag, 21.04.2011

Uhrzeit/Treffpunkt:  8.00 Uhr - Parkplatz Stadtverwaltung Blanken-
burg (Harz)

Bekanntmachung über die Auslegung der 
Wählerverzeichnisse und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag in 

Sachsen-Anhalt am 20. März 2011

1.  Die Wählerverzeichnisse zur Landestagswahl am 20.03.2011 für 
die Stadt Blankenburg (Harz)

 liegen in der Zeit vom 28.02.2011 bis 05.03.2011
 während der Dienststunden
 Mo. von  08.00 bis 15.00 Uhr
 Di. u. Do. von 08.00 bis 18.00 Uhr
 Fr. von 08.00 bis 14.00 Uhr
  in der Stadtverwaltung Blankenburg (Harz), Harzstraße 3 im 

Bürgerbüro zu jedermanns Einsicht aus. Das Wählerverzeichnis 
wird im automatisierten Verfahren geführt.

  Weiterhin liegen die Wählerverzeichnisse in den Ortsteilen zu 
folgenden Zeiten zur Einsichtnahme aus:

 Börnecke  am 01.03.2011 von 16.00 bis 18.00 Uhr,
    Büro des Ortsbürgermeisters, Hohe Straße 4
 Cattenstedt am 28.02.2011 von 16.00 bis 18.00 Uhr,
    Büro der Ortsbürgermeisterin, Oberdorfstraße 4
 Derenburg am 01.03.2011 von 08.00 bis 18.00 Uhr,
    Bürgerbüro Derenburg, Marktplatz 1
 Heimburg am 28.02.2011 von 18.00 bis 19.00 Uhr,
    Büro des Ortsbürgermeisters, Blankenburger Str. 3
 Hüttenrode am 01.03.2011 von 16.00 bis 18.00 Uhr,
    Büro des Ortsbürgermeisters, Lange Straße 5
 Timmenrode am 01.03.2011 von 16.00 bis 18.00 Uhr,
    Büro der Ortsbürgermeisterin, An der Ziegelhütte 7
 Wienrode am 28.02.2011 von 17.00 bis 18.30 Uhr,
    Büro des Ortsbürgermeisters, Kampstraße 5b

  Die wahlberechtigte Person kann verlangen, dass während der 
Auslegungsfrist der Tag ihrer Geburt unkenntlich gemacht wird.

  Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder für unvollständig 
hält, kann innerhalb der Auslegungsfrist, spätestens am 04.03.2011 
bis 14.00 Uhr, bei der Stadt Blankenburg (Harz) im Bürgerbü-
ro, Harzstraße 3 in 38889 Blankenburg (Harz) einen Antrag 
auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen. Der Antrag 
kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.

3.  Wahlberechtigte Personen, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 27.02.2011 eine Wahlbe-
nachrichtigung.

  Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

  Wahlberechtigte Personen, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4.   Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 15 – 
Blankenburg durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
 5.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 

Person, die aus wichtigem Grund den zuständigen Wahl-
raum nicht aufsuchen kann. Wichtige Gründe sind zum 
Beispiel

  a)  wenn sie sich am Wahltag während der Wahlzeit außerhalb 
ihres Wahlbezirks aufhält,

  b)  wenn sie ihre Wohnung ab dem 13.02.2011 in einen ande-
ren Wahlbezirk

   1. innerhalb der Gemeinde
   2.  außerhalb der Gemeinde, wobei die Eintragung in das 

Wählerverzeichnis am Ort der neuen Wohnung nicht 
beantragt worden ist,

   verlegt,
  c)  wenn sie aus beruflichen Gründen, wegen Freiheitsentzie-

hung, infolge Krankheit, hohen Alters, einer körperlichen 
Beeinträchtigung oder des sonstigen körperlichen Zustan-
des wegen den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten aufsuchen kann.

 5.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-
rechtigte Person,

  a)  wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 14 
Abs. 8 Wahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt (LWO) 
(bis zum 27.02.2011) oder die Antragsfrist auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses nach § 18 Abs. 1 LWO (bis zum 
05.03.2011) versäumt hat,

  b)  wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfristen nach § 14 Abs. 8 oder nach § 18 Abs. 1 
LWO entstanden ist, 

  c)  wenn ihr Wahlrecht im Berichtigungsverfahren festgestellt 
wurde und die Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.

  Wahlscheine können von den in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen wahlberechtigten Personen bis zum 18.03.2011, 18.00 
Uhr, im Bürgerbüro in Blankenburg (Harz) mündlich oder schrift-
lich beantragt werden.

  Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 
15.00 Uhr, gestellt werden.

  Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Per-
sonen können aus den unter Nr. 5.2 Buchst. a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

  Stellt eine Person für eine andere Person einen Antrag, muss sie 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie 
dazu berechtigt ist.

  Die antragstellende Person muss den Grund für die Erteilung eines 
Wahlscheines glaubhaft machen.

6.  Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberech-
tigte vor einem Wahlvorstand wählen will, so erhält er mit dem 
Wahlschein zugleich:

 – einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
 – einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
 –  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-

zusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
 – ein Merkblatt für die Briefwahl.
  Diese Wahlunterlagen werden ihm von der Gemeinde auf Verlan-

gen auch noch nachträglich ausgehändigt. Die Abholung von 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist 
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Familiär geführtes Haus mit individueller Atmosphäre.
Idyllische, ruhige Lage nur 5 Minuten vom Stadtzentrum entfernt.

Hausgebackene Torten, herzhafte und deftige Speisen, Eisspezialitäten.
Alle Zimmer mit DU/WC, Radio, Kabelfernsehen, Selbstwahltelefon.

Betriebs- und Familienfeiern bis 50 Personen.

• direkt am Wald  • mit Gartenterrasse
• in der Nähe des Schlosses

Parkplatz vor dem Haus

Täglich ab 14.00 Uhr
geöffnet

Schieferberg 4
38889 Blankenburg/Harz

Tel. 0 39 44/95 40 40
Fax: 0 39 44/95 40 50

Café & Pension***
Benz

 
 
 

HARZLANDHALLE 
Ilsenburg, Harzburger Str. 24 a 

05. März „Große Frauentagsparty“
08. März Benefizhandballspiel 
11.-13.03. Messe „Haus und Bau“
19.+20. 03. „Welt der Reptilien“ – große Reptilienausstellung
25. März Kastelruther Spatzen
31. März Otto - live 2011
02. April Baby- und Kindersachenbörse
10. April „Musik für Sie“ – Tour 2011
24. April Große Ilsenburger Osterparty
06. Mai Jennifer Rush & Band  - live
06.+07.08. Großes RC-Treffen
20.+21.08 Miesner Gedenkturnier

Info-Hotline und Ticketversand: 039452/19433
Gutscheinservice  - www.harzlandhalle.de
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zulässig, wenn die bevollmächtigte Person von der wahlberechtig-
ten Person bereits auf dem Wahlscheinantrag benannt wurde oder 
die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachge-
wiesen wird.

  Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens 
am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

  Der Wahlbrief kann übersandt werden oder auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Blankenburg (Harz), den 19.02.2011

gez. Hanns-M. Noll

Wahlbekanntmachung

1.  Am Sonntag, dem 20. März 2011 findet in Sachsen-Anhalt die 
Wahl zum 6. Landtag statt.

 Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2.  Die Stadt Blankenburg (Harz) ist in 17 allgemeine Wahlbezirke  
eingeteilt.

  In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Perso-
nen bis spätestens 27.02.2011 übersandt werden, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die wahlberechtigten 
Personen zu wählen haben.

3.  Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur Er-
mittlung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um 15.30 Uhr 
beim Landkreis Harz – Haus 1, Friedrich-Ebert-Straße 42 in 38820 
Halberstadt zusammen.

4.  Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann 
nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis sie eingetragen ist.

  Die wahlberechtigten Personen haben zur Wahl ihre Wahlbenach-
richtigung und ihren amtlichen Personalausweis bereitzuhalten. 
Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes über ihre Person 
auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgege-
ben werden.

  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wahlberechtigte 
Person erhält am Wahltag im zuständigen Wahlraum einen amtli-
chen Stimmzettel ausgehändigt. Jede Wählerin/Jeder Wähler hat 
eine Personenstimme und eine Parteienstimme. Der Stimmzettel 
enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlagsnummern

  a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerberinnen/Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, ggf. auch ihrer Kurzbe-
zeichnung, bei Bewerberinnen/Bewerbern von Listenverei-
nigungen den Namen der Listenvereinigung und die Kurz-
bezeichnung oder das Kennwort, bei Bewerberinnen/Bewer-
bern, die nicht für eine Partei auftreten, die Bezeichnung 
„Einzelbewerberin/Einzelbewerber“ und rechts von dem 
Namen jeder Bewerberin/jedes Bewerbers einen Kreis für 
die Kennzeichnung,

  b)  für die Wahl nach Landeswahlvorschlägen in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien, ggf. auch ihre Kurzbezeich-
nungen, bei Listenvereinigungen deren Name und die Kurz-
bezeichnung oder das Kennwort und jeweils die Namen der 
ersten drei Bewerberinnen/Bewerber der zugelassenen Lan-
deswahlvorschläge und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung.

5.  Die wahlberechtigte Person gibt
 5.1  die Personenstimme in der Weise ab, 
    dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin/wel-
chem Bewerber sie gelten soll, und

 5.2 die Parteienstimme in der Weise, 
    dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Landeswahlvor-
schlag sie gelten soll.

  Der Stimmzettel muss von der wahlberechtigten Person hinter ei-
ner Sichtblende im Wahlraum oder in einem besonderen Neben-
raum unbeobachtet gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so 
in die Wahlurne gelegt werden, dass die Kennzeichnung von Um-
stehenden nicht erkannt werden kann.

6.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Be-
einträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist.

  Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich 
der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu 
dem Gebäude jede Beeinflussung der Wähler/innen durch Ton, 
Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 
30 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt).

7.  Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein haben, können 
an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

  a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

  b) durch Briefwahl teilnehmen.

  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief  mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so recht-
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersen-
den, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben wer-
den. Für die Briefwahl ist der wahlberechtigten Person ein Merk-
blatt nach dem Muster der Anlage 20 b der Wahlordnung des 
Landes Sachsen-Anhalt zur Verfügung zu stellen.

8.  Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 27 Abs. 2 des Wahlgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt).

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Blankenburg (Harz), den 19.02.2011

gez. Hanns-M. Noll

Sitzungstermine März 2011
10.03.2011  Stadtrat 18.30 Uhr

Ortschaftsratssitzungen
02.03.2011  OR Heimburg 19.00 Uhr 
03.03.2011  OR Börnecke 19.30 Uhr 
03.03.2011  OR Cattenstedt 19.00 Uhr
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Mobile Kranken-und Seniorenpflege,
Familienbetreuung

Mitglied im Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste e.V.

Zu Hause fühlt man sich wohl, da ist es am Schönsten!

Die Mitarbeiter meines Pflegedienstes, pflegen und betreuen Sie 
oder Ihre Angehörigen zu Hause, in Ihrer vertrauten und gewohnten 
Umgebung. 

Wir sind:
	 •	Vertragspartner	aller	Kranken-	und	Pflegekassen
	 •	fachlich	qualifizierte,	engagierte	und	fürsorgliche	Mitarbeiter	

Wir übernehmen:
	 •	häusliche	Krankenpflege,
	 •	Sach-	und	Kombileistungen	bei	einer	Pflegestufe,
	 •	Pflegeeinsätze	lt.	§37	Abs.3	-	SGB	XI	-	bei	Geldleistungen,
	 •	Betreuungsleistungen	nach	§	45	b	SGB	XI,
	 •		Pflegeberatung-	oder	Kurse	als	zugelassene	Pflegeberater	der	

Pflegekassen	nach	§	45	SGB	XI,
	 •	private	Hilfeleistungen,	auch	in	der	Hauswirtschaft.	

Sprechen Sie uns an, wir sind für Sie da!
Regensteinpassage,	Karl-Zerbst-Str.	28,	in	Blankenburg.	
Bürozeiten:	Mo-Fr	08.00-12.00	Uhr	und	Mo,	Di,	Do	14.00–16.00	Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns Tag und Nacht unter

0 39 44 / 6 15 85

Erleben Sie hautnah, wie aus Wasser, Gerstenmalz und Hopfen
unser erfrischend echtes Hasseröder entsteht. Ganz egal ob mit
Freunden, Ihrem Team oder Ihrem ganzen Verein, besuchen Sie
die hochmoderne Hasseröder Brauerei in Wernigerode mit bis zu
40 Personen (Mindestalter: 18 Jahre). Wir freuen uns auf Sie!

Mo.–Fr. mehrmals täglich, 12,90 Euro p.P.
Sa. auf Anfrage (Apr.–Okt.)

Telefon: 0 39 43/936-219
E-Mail: Besichtigung@hasseroeder.de
Anmeldung unbedingt erforderlich.

Der Hasseröder Shop ist
nach den Führungen 
geöffnet.
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Blankenburg (Harz)
01.03.1923 88 Barnbeck Ursula
01.03.1927 84 Filipski Horst
01.03.1940 71 Jarzyna Friedhelm
01.03.1939 72 Kreklau Renate
01.03.1940 71 Krolik Ingrid
01.03.1925 86 Voßberg Irmgard
02.03.1925 86 Asmus Gertrud
02.03.1928 83 Beyer Hildegard
02.03.1940 71 Breithaupt Horst
02.03.1920 91 Dillner Alice
02.03.1931 80 Dowiasch Brigitte
02.03.1939 72 Gottschling Edeltraut
02.03.1928 83 Rosenhagen Gertraud
02.03.1924 87 Rosin Hildegard
02.03.1930 81 Schaffert Dietrich
02.03.1918 93 Voigt Minna
02.03.1933 78 Zenke Ruth
03.03.1939 72 Baier Rosemarie
03.03.1934 77 Berlin Ingeborg
03.03.1935 76 Daul Fritz
03.03.1932 79 Franz Edgar
03.03.1940 71 Hansen Monika
03.03.1927 84 Hoffmann Christian
03.03.1933 78 Hoffmann Edith
03.03.1938 73 Hotze Irene
03.03.1939 72 Jornitz Herbert
03.03.1937 74 Junker Elisabeth Annelies
03.03.1927 84 Kittner Egon
03.03.1936 75 Laibach Dorothea
03.03.1922 89 Neudek Adelheid
03.03.1920 91 Rüchel Heinz
03.03.1924 87 Schönfeld Christine
03.03.1941 70 Urban Monika
03.03.1928 83 Zielezniak Margot
04.03.1933 78 Arndt Harry
04.03.1937 74 Becker Rolf
04.03.1931 80 Durant Vinzenz
04.03.1937 74 Fernitz Ingrid
04.03.1937 74 Grützemann Elvira
04.03.1938 73 Kierstein Edwin
04.03.1939 72 Klamt Erika
04.03.1937 74 Manger Ilse
04.03.1924 87 Mattusch Ilse
04.03.1932 79 Stutzkowski Hans
05.03.1940 71 Beutin Marlies
05.03.1935 76 Brembach Kurt
05.03.1939 72 Cieslik Wolfgang
05.03.1941 70 Funke Klaus
05.03.1927 84 Holzwirth Käthe
05.03.1930 81 Korn Elsa
05.03.1925 86 Müller Marga
05.03.1929 82 Rasehorn Helga
05.03.1930 81 Reich Georg
05.03.1928 83 Strathausen Gerhard
05.03.1933 78 Worm Manfred
06.03.1927 84 Görner Lydia
06.03.1923 88 Günther Ingeburg
06.03.1939 72 Mudrow Joachim
06.03.1936 75 Mumme Walter
06.03.1941 70 Peschke Ute
06.03.1922 89 Schulz Anneliese
07.03.1934 77 Birkenheuer Hildegard
07.03.1938 73 Braitmaier Christa
07.03.1939 72 Buchmann Irene
07.03.1941 70 Franze Manfred
07.03.1928 83 Hache Gerhard
07.03.1928 83 Kasimirek Elfriede
07.03.1940 71 Kiesling Marly
07.03.1939 72 Malack Ingeborg

07.03.1922 89 Neudek Gerda
07.03.1939 72 Neumann Edith
07.03.1930 81 Weiß Gertrud
07.03.1940 71 Wendt Doris
08.03.1934 77 Erdmann Maria
08.03.1935 76 Fischer Edith
08.03.1934 77 Kube Curt
08.03.1935 76 Kube Irmgard
08.03.1930 81 Kunitzsch Hans
08.03.1938 73 Lengfeld Hans-Jürgen
08.03.1928 83 Leschkowski Lisa
08.03.1939 72 Rudolph Gerhard
08.03.1930 81 Sitte Walter
09.03.1934 77 Buchholz Gerda
09.03.1930 81 Feige Hilde
09.03.1938 73 Fischer Volkmar
09.03.1939 72 Götting Sigrid
09.03.1938 73 Witte Helene
10.03.1930 81 Emmerich Rudolf
10.03.1934 77 Luchte Edith
10.03.1939 72 Oberstädt Dagmar
10.03.1934 77 Rösner Lianne
10.03.1939 72 Smirnow Frida
11.03.1930 81 Dinsel Ursula
11.03.1917 94 Günther Anneliese
11.03.1924 87 Günther Helmut
11.03.1920 91 Harth Günter
11.03.1923 88 Köhler Marga
11.03.1937 74 Noratzin Heinz
11.03.1938 73 Pätz Roland
11.03.1934 77 Prinz Siegfried
12.03.1932 79 Arend Maria
12.03.1932 79 Dowiasch Reinhard
12.03.1921 90 Groterjahn Hildegard
12.03.1940 71 Ohle Helmi
12.03.1925 86 Ressel Gertrud
12.03.1941 70 Strutz Wilfried
13.03.1934 77 Barth Jürgen
13.03.1932 79 Bollmann Joachim
13.03.1939 72 Krüsemer Peter
13.03.1934 77 Leich Dorothea
13.03.1935 76 Lowack Fritz
13.03.1938 73 Markert Wolfgang
13.03.1940 71 Neumann Karl-Heinz
13.03.1924 87 Thiel Elfriede
13.03.1926 85 Weber Ingeborg
14.03.1931 80 Freier Herbert
14.03.1927 84 Hensel Ilse
14.03.1939 72 Kaiser Amalie
14.03.1936 75 Knüppel Joachim
14.03.1919 92 Koch Ulrich
14.03.1934 77 Mahnke Hannelore
14.03.1932 79 Paul Elfriede
14.03.1935 76 Sattler Hanna Liselotte
14.03.1924 87 Schmidt Hildegard
15.03.1928 83 Bauer Kurt
15.03.1938 73 Grüttner Gisela
15.03.1938 73 Just Waltraut
15.03.1938 73 Kapsch Ursula
16.03.1933 78 Erdmann Ursula
16.03.1939 72 Fahl Horst-Dietrich
16.03.1933 78 Höhne Elli
16.03.1936 75 Landgraf Helmut
16.03.1936 75 Michael Dieter
16.03.1929 82 Werner Edith
17.03.1933 78 Arnecke Anneliese
17.03.1936 75 Berndt Hanni
17.03.1941 70 Bleil Rosa
17.03.1927 84 Brudel Edith
17.03.1935 76 Graubaum Ursula

17.03.1936 75 Günteroth Erhart
17.03.1940 71 Helmholdt Wolfgang
17.03.1933 78 Hentschel Margarete
17.03.1935 76 Herbst Anneliese
17.03.1933 78 Kosinski Thea
17.03.1938 73 Träbert Elfriede
17.03.1941 70 Vetter Klaus
17.03.1929 82 Zobel Joachim
18.03.1934 77 Hilgendag Waltraut
18.03.1937 74 Knopf Christel
18.03.1930 81 Lutze Karl
18.03.1937 74 Panterodt Hannelore
18.03.1935 76 Pauliks Kunigunde
18.03.1926 85 Raak Gertraude
18.03.1926 85 Schade Herbert
18.03.1931 80 Ziegler Bruno
19.03.1936 75 Bartnik Karl
19.03.1936 75 Baumann Lucia
19.03.1925 86 Binkau Ottilie
19.03.1933 78 Gawlik Felizitas
19.03.1930 81 Gdanietz Ursula
19.03.1923 88 Große Ursula
19.03.1935 76 Jersak Ruth
19.03.1941 70 Kahmann Rosemarie
19.03.1936 75 König Hans Walter
19.03.1936 75 Pompe Wolfgang
19.03.1935 76 Rühlmann Walter
19.03.1926 85 Schiemann Lydia
19.03.1917 94 Sitter Frieda
20.03.1939 72 Franzen Helga
20.03.1938 73 Linke Waltraud
20.03.1940 71 Montag Edith
20.03.1924 87 Polzin Ilse
20.03.1938 73 Reiche Willy
20.03.1935 76 Reulecke Manfred
20.03.1936 75 Skupien Siegfried
20.03.1925 86 Theuerkauf Marianne
21.03.1933 78 Görner Karl
21.03.1928 83 Havliczek Hildegard
21.03.1927 84 Hinze Gisela
21.03.1937 74 Hoffmann Ursula
21.03.1941 70 Kaaf Horst
21.03.1938 73 König Horst
21.03.1931 80 Schurig Lisbeth
22.03.1930 81 Hohmann Erika
22.03.1921 90 Kirchner Marga
22.03.1937 74 Kunitzsch Rolf
22.03.1931 80 Schubert Annelies
22.03.1931 80 Wagener Horst
22.03.1936 75 Wenzel Kriemhilde
23.03.1916 95 Alarich Johanna
23.03.1931 80 Pape Helmut
23.03.1928 83 Schneider Anna
23.03.1930 81 Thiele Waldtraut
23.03.1931 80 Zoschke Lisa
24.03.1935 76 Fickenwirth Wolfgang
24.03.1937 74 Groß Erhard
24.03.1930 81 Hasler Edeltraud
24.03.1940 71 Hellmuth Klaus-Dieter
24.03.1934 77 Müller Sigrid
24.03.1941 70 Schmidt Melanie
24.03.1935 76 Wosnik Gert
25.03.1932 79 Beuchel Erika
25.03.1939 72 Gottschling Georg
25.03.1931 80 Gruhn Margot
25.03.1929 82 John Hans
25.03.1929 82 Mandel Kurt
25.03.1939 72 Reimann Manfred
25.03.1939 72 Schulze Klaus-Jürgen
25.03.1928 83 Spick Edith

❦  Geburtstage des Monats  ❦
Allen Jubilaren des Monats März 2011 gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!

Der Bürgermeister Hanns-Michael Noll sowie die Ortsbürgermeister
Rüdiger Klamroth, Evelin Jasper, Reinhard Brandt, Ralf Priesterjahn, Gunter Freystein, Christa Lesemann und Ulf Voigt
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Benefizkonzert zugunsten der Errichtung eines 
Glockenspiels am Rathaus anlässlich der 800 Jahr-Feier

Auf Initiative der logopädischen Praxis 
Gabriele Unger, der Kloster-Apotheke, der 
Sonnen-Apotheke und des Gesundheitszen-
trums Blankenburg (Harz) findet am

Freitag, den 4. März 2011 um 19.00 Uhr 
im historischen Rathaus

ein Benefizkonzert „Die Winterreise“ 
von Franz Schubert

Gesang: Bernd Unger, am Flügel:  
Christian Zimmer

zugunsten der Errichtung eines Glocken-
spiels am Rathaus statt.

Im Hinblick auf die 800-Jahr-Feier der Stadt 
Blankenburg (Harz) im Jahr 2012 soll auch 
zur Attraktivitätssteigerung der Innenstadt das 
Rathaus wieder ein Glockenspiel erhalten.
Zur Einleitung der 700-Jahr-Feier im Jahr 
1937 wurde schon einmal ein Glockenspiel 
im Rathaus eingerichtet. Die Bürger der 
Stadt spendeten 1.400,00 Reichsmark, die 
Stadt Blankenburg gab 500,00 Reichsmark 
dazu. Anfang 1943 wurde das Glockenspiel 
abgebaut und im Sinne der damaligen Kriegs-
wirtschaft eingeschmolzen. Die mögliche 
Kostenhöhe eines neuen Glockenspiels liegt 

je nach Ausführung bei ca. 25.000 €. Ein 
großer Teil dieser Summe ist bereits durch 
Sponsoren zugesagt worden.

Der Eintritt zu dieser Benefizveranstaltung 
ist frei, es wird jedoch um Spenden für die 
Errichtung eines Glockenspiels am Rathaus 
gebeten. Für eine gastronomische Umrah-
mung ist gesorgt.

Franz Schubert (1797–1828) über seine 
Winterreise:
„Ich werde euch einen Zyklus schauerlicher 
Lieder vorsingen. Ich bin begierig zu sehen, 
was ihr dazu sagt. Sie haben mich mehr an-
gegriffen, als dies bei anderen der Fall war. 
Mir gefallen diese Lieder mehr als alle, und 
sie werden euch auch noch gefallen.“

Den Gesang übernimmt Herr Bernd Unger:
Bernd Unger ist in Quedlinburg geboren und 
aufgewachsen. Er absolvierte ein Gesangsstu-
dium an der Dresdner Musikhochschule, wel-
ches er als Meisterschüler und diplomierter 
Opernsänger erfolgreich beendete. In 25 Büh-
nenjahren gab er vielen Operngestalten seine 
gehaltvolle Stimme und sein komödiantisches 
Talent. Er hat weit über hundert Opernpartien 
gesungen und in zahlreichen Liederabenden 
und Konzerten auf der Bühne gestanden.

Musikalische Unterstützung durch Herrn 
Christian Zimmer
Der gebürtige Wuppertaler Christian Zimmer 
gab sein Debüt mit Orchester bereits im Alter 
von13 Jahren. Seither spielte er u.a. mit dem 
Sinfonieorchester Wuppertal und den Bochu-
mer Symphonikern. Mit 15 Jahren gab er sei-
nen ersten Klavierabend. Es folgten Rund-
funkaufnahmen (u.a. Gershwin, Concerto in 
F), im Jahr 2000 der Ibach-Preis und Stipen-
dien des Richard-Wagner Verbandes Bergisch 
Land, der Deutschen Stiftung Musikleben 
und der von Sir Yehudi Menuhin gegründeten 
„Live music now!“-Stiftung. Er absolvierte 
sein Studium erfolgreich an der Hochschule 
für Musik und Theater Hannover unter Pro-
fessor Gerrit Zitterbart. (K. Dumeier)

Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst für Strom und Gas:

 0175 5742710

Erdgas · Strom · Erdgastankstelle

Börnecker Str. 6

38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0

Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de

www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 7.30–16.00 Uhr

Dienstag 7.30–18.00 Uhr

Mittwoch 7.30–16.00 Uhr

Donnerstag 7.30–16.45 Uhr

Freitag 7.30–12.00 Uhr

Für Störungsmeldungen außerhalb  
der Geschäftszeiten erreichen Sie  

unseren Bereitschaftsdienst:
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Dienstag bis Samstag
10.00–16.00 Uhr 
Innenhof Großes Schloss geöffnet

Jeden Samstag
10.30 Uhr 
Stadtführung mit kleiner Kirchenführung 
(Bergkirche St. Bartholomäus) 
Treffpunkt: Rathaus
Entdecken Sie Blankenburg (Harz) während ei-
nes abwechslungsreichen Rundgangs durch die 
historische Altstadt. Dauer: ca. 1,5 Std. 
Info: Tourist- und Kurinformation Blankenburg 
(Harz) Tel.: 03944/2898
14.00–16.00 Uhr 
Führung auf dem Großen Schloss
Treffpunkt: Schloss-Innenhof, 

Eintritt: 3,00 € pro Person, Dauer: 1 Std.
Info: Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V., 
Tel.: 03944/368375

Jeden Sonntag
10.00–16.00 Uhr 
Dekorkugelblasen und Glückskugelblasen 
aus der Gasflamme (5,00 € pro Person) in der 
SCHAUWERKSTATT
Glasmanufaktur Harzkristall, Derenburg, 
Tel: 039453/68022

Jeden Montag
9.00 + 10.00 Uhr 
Gymnastik für Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität im 
Alten E-Werk, Info Tel.: 03944/3481

Jeden Dienstag 
18.00 Uhr Nordic-Walking-Treff
Treffpunkt: Thiepark, Info: Tel.: 03944/900025
18.00–19.30 Uhr 
Kampfsport für Jedermann
Turnhalle Heinrich-Heine-Schule, 
Info Herr Anderfuhr, Tel.: 0152/02693130
19.00 Uhr 
Tibetische Gymnastik – Qi Gong – 
Lebensenergie
Das tibetische Gymnastikprogramm, durchge-
führt von Pfarrer Christian Rassman, trainiert 
alle Bereiche der Wirbelsäule. Besondere Auf-
merksamkeit gilt der Bauch-, Oberschenkel- und 
Rückenmuskulatur. 
Hotel Gut Voigtländer, 
Info Tel.: 03944/36610

25.03.1940 71 Wagner Rosemarie
25.03.1935 76 Wilke Margot
26.03.1937 74 Gampe Otto
26.03.1925 86 Graßhoff Ilse
26.03.1941 70 Kiesling Klaus
26.03.1941 70 Kilz Rosemarie
26.03.1929 82 Werner Berthold
26.03.1941 70 Wolf Paul
26.03.1938 73 Wolski Elvira
27.03.1933 78 Benda Heinz
27.03.1921 90 Brückner Herbert
27.03.1931 80 Hoffmann Wilhelm
27.03.1934 77 Kaufmann Inge
27.03.1934 77 Otto Sigrid
27.03.1928 83 Wagner Kurt
28.03.1937 74 Heine Waltraud
28.03.1939 72 Moelle Christa
28.03.1940 71 Zeischold Erika
29.03.1934 77 Ernst Udo
29.03.1940 71 Legner Heinz
29.03.1940 71 Mudrow Erika
29.03.1941 70 Palatz Werner
29.03.1925 86 Rasehorn Anneliese
29.03.1937 74 Reidl Günter
29.03.1929 82 Steinmann Gerhard
29.03.1934 77 Wagner Alfred
30.03.1923 88 Figlon Helga
30.03.1936 75 Frenzel Rolf
30.03.1929 82 Klamroth Hildegundis
30.03.1940 71 Laube Helga
30.03.1914 97 Riesener Franziska
30.03.1935 76 Saalbach Hans-Joachim
30.03.1938 73 Weich Gerlinde
30.03.1940 71 Werner Alfred
31.03.1933 78 Bienek Hildegard
31.03.1932 79 Gebhard Anita
31.03.1938 73 Habedank Günter
31.03.1940 71 Köhnkow Günter
31.03.1935 76 Kuhlemann Ursula
31.03.1921 90 Lein Irmgard
31.03.1927 84 Liedmann Ingeborg
31.03.1919 92 Mahrla Magdalene
31.03.1930 81 Paersch Axel
31.03.1930 81 Vogeley Anneliese
31.03.1938 73 Wiekert Werner

Börnecke
01.03.1926 85 Maier Ilse
02.03.1932 79 Koggel Herbert
03.03.1933 78 Wehrenpfennig Käthe
05.03.1931 80 Schwank Helmut
15.03.1932 79 Apel Herta
18.03.1936 75 Glanz Erika
24.03.1941 70 Köhler Alfred
27.03.1933 78 Wiekert Edmund
29.03.1936 75 Liepelt Emanuel

Cattenstedt
01.03.1941 70 Jäckel Brigitte
03.03.1929 82 Herschelmann Werner
07.03.1940 71 Lesemann Erika
21.03.1929 82 Drößler Marga
24.03.1939 72 Ohlmeyer Ursula
28.03.1931 80 Raap Otto

Derenburg
02.03.1943 68 Joppig Peter
02.03.1948 63 Sperling Hartmut
03.03.1933 78 Bodemann Gerlinde
03.03.1935 76 Hohmann Ruth
05.03.1942 69 Zabrocki Georg
06.03.1927 84 Ernst Katarina
08.03.1945 66 Jensson Holger
09.03.1941 70 Wackermann Elisabeth
11.03.1939 72 Walter Rosemarie
16.03.1941 70 Wuckel Erika
17.03.1945 66 Schultz Friedrich
22.03.1934 77 Rietenbach Gerda
24.03.1939 72 Müller Helmut
24.03.1947 64 Schünemann Heike
24.03.1940 71 Wackermann Klaus
26.03.1950 61 Karries Dieter
28.03.1940 71 Frei Heidi
29.03.1923 88 Damköhler Erna
31.03.1950 61 Graßhoff Hildegard

Heimburg
01.03.1941 70 Stammer Karlheinz
02.03.1940 71 Belanski Gerhard
04.03.1939 72 Heinemann Herbert
07.03.1915 96 Güldenpfennig Johanna
08.03.1930 81 Gessing Margarethe
09.03.1936 75 Adam Rudi
09.03.1933 78 Becker Erna
10.03.1941 70 Poßner Manfred
12.03.1935 76 Redemann Horst
13.03.1926 85 Erdmann Ursula
13.03.1939 72 Reulecke Heinrich
14.03.1927 84 Kunert Elisabeth
17.03.1935 76 Busch Marianne
18.03.1935 76 Jacobi Rolf
22.03.1939 72 Gebhardt Edith
24.03.1939 72 Jacobi Günter
30.03.1939 72 Krähe Helga
31.03.1940 71 Wehrenpfennig Dieter

Hüttenrode
01.03.1922 89 Gries Marie-Luise
09.03.1930 81 Schneider Elfriede
09.03.1939 72 Ziegler Marie-Luise
10.03.1929 82 Lesemann Ilse
12.03.1933 78 Saatzen Anna
15.03.1938 73 Kobus Eva

15.03.1927 84 Preißler Ilse
18.03.1939 72 Farken Anneliese
18.03.1940 71 Hillemann Kurt
18.03.1933 78 Huhn Marga
18.03.1936 75 Rieche Margot
19.03.1933 78 Hohmann Frieda
20.03.1935 76 Feist Ilse
23.03.1941 70 Friese Reinhild
26.03.1925 86 Grund Berta
26.03.1927 84 Malecha Irmgard
27.03.1932 79 Röbbeling Richard
28.03.1936 75 Fischer Heinz
28.03.1934 77 Hohmann Ilse
29.03.1941 70 Ahrend Hannelore
30.03.1940 71 Könnemann Ilse
31.03.1941 70 Denner Rolf

Timmenrode
01.03.1928 83 Splittgerber Bruno
03.03.1936 75 Treulieb Achim
04.03.1938 73 Niemand Hermann
10.03.1922 89 Kellermann Maria
10.03.1920 91 Lange Liese-Lotte
11.03.1940 71 Fischer Inge
11.03.1939 72 Schmidt Loretta
12.03.1938 73 Bartonitz Rudi
12.03.1937 74 Palm Hermann
16.03.1931 80 Messner Ruth
20.03.1937 74 Schmidt Werner
24.03.1934 77 Taszarski Georg
30.03.1935 76 Wehrenpfennig Alfred
31.03.1929 82 Kindel Horst
31.03.1928 83 Krebs Dorette

Wienrode
03.03.1933 78 Bodemann Gerlinde
03.03.1935 76 Hohmann Ruth
06.03.1927 84 Ernst Katarina
09.03.1941 70 Wackermann Elisabeth
11.03.1939 72 Walter Rosemarie
16.03.1941 70 Wuckel Erika
22.03.1934 77 Rietenbach Gerda
24.03.1939 72 Müller Helmut
24.03.1940 71 Wackermann Klaus
28.03.1940 71 Frei Heidi
29.03.1923 88 Damköhler Erna

Kulturkalender der Stadt Blankenburg (Harz) – März 2011

Bürger, die nicht im Amtsblatt 
erscheinen möchten, werden  

gebeten, sich an das Bürgerbüro  
der Stadt Blankenburg (Harz) zu 

wenden, um eine Übermittlungssperre 
eintragen zu lassen.
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Jeden Mittwoch
10.15 Uhr Gymnastik für Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität im 
Alten E-Werk, Info Tel.: 03944/3481
18.00–19.30 Uhr Kampfsport für Jedermann
Turnhalle Heinrich-Heine-Schule, 
Info Tel.: Herr Anderfuhr 0152/02693130

Jeden Donnerstag
10.15 Uhr Gymnastik für Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität im 
Alten E-Werk, Info Tel.: 03944/3481
18.00 Uhr Nordic-Walking-Treff
Treffpunkt: Thiepark, 
Info: Tel.: 03944/900025
ab 18.00 Uhr „All you can eat“ Buffet – Essen 
soviel Sie wollen (Preis: 13,50 €/Pers.)Hotel 
Gut Voigtländer, 
Info Tel.: 03944/36610

Jeden Freitag 
9.00 Uhr Senioren kommunizieren englisch
Begegnungsstätte Volkssolidarität im 
Alten E-Werk, Info Tel.: 03944/3481
18.00–19.30 Uhr 
Kampfsport für Jedermann
Turnhalle Heinrich-Heine-Schule,
Info Tel.: Herr Anderfuhr 
0152/02693130

Mittwoch, 02.03.2011
16.00 Uhr 
Stammtisch der Harzer Wandernadel
Der wandernde Stempelkasten steht im März in 
Langenstein bei den Felsenwohnungen.
Projektbüro Obere Mühle, 
Info Tel.: 03944/9547148

Donnerstag, 03.03.2011
19.00 Uhr Kluger Donnerstag 
„FAST wie neu: Vom Fasten“
Die Fastenbegleiterin Christina Hampel 
(Aschersleben) stellt einige Möglichkeiten des 
Fastens vor.
Anmeldeschluss: 21.02.2011
Stiftung Kloster Michaelstein, 
Info Tel.: 03944/90300

Freitag, 04.03.2011
20.00 Uhr 
„Wilder, wilder Westen“ … fängt er gleich 
hinter Blankenburg an? Karnevalveranstal-
tung im Sportforum
Kartenvorverkauf: beim „Waschbär“ – Lerchen-
breite, Blankenburg (Harz)
19.00 Uhr 
Konzert mit dem Gospelchor des GAT
Leitung: Frau Baldovski, Veranstaltungsort: Teu-
felsbad Fachklinik, Eintritt: 6,00 € pro Person
Info: Tourist- und Kurinformation Blankenburg 
(Harz), Tel. 03944/2898

Samstag, 05.03.2011
20.00 Uhr 
„Wilder, wilder Westen“ … fängt er gleich 
hinter Blankenburg an? Karnevalveranstal-
tung im Sportforum
Kartenvorverkauf: beim „Waschbär“ – Lerchen-
breite, Blankenburg (Harz)
20.00 Uhr Karneval in Börnecke
mit dem Heimburger Karnevalsclub
Dorfgemeinschaftshaus Börnecke, 
Info Tel.:03944/68122

Sonntag, 06.03.2011
9.30 Uhr Wanderung zum Teufelsgrund
(ca. 4 km, ohne Steigung)
Treffpunkt: Eingang Teufelsbad-Fachklinik 
Info: Tourist- und Kurinformation Blankenburg 
(Harz), Tel.: 03944/2898

15.00 Uhr Kinderfasching
Sportforum Blankenburg (Harz), Kartenvorver-
kauf: beim „Waschbär“ –Lerchenbreite, Blan-
kenburg (Harz)
14.00 Uhr 
Senioren-Theaterfahrt nach Halberstadt 
„Romeo und Julia“
Abfahrt: ehem. Klubhaus Harzer-Werke u.a., 
Preis: 12,00 € pro Person 
Info: Volkssolidarität Blankenburg (Harz), 
Tel.: 03944/3481

Dienstag, 08.03.2011
14.00 Uhr 
Senioren-Skatnachmittag
Begegnungsstätte Volkssolidarität im 
Alten E-Werk, 
Info Tel.: 03944/3481

Mittwoch, 09.03.2011
19.00 Uhr 
Gottesdienst zum Aschermittwoch 
mit Pfarrerin Sabine Beyer
Lutherkirche Georgenhof, 
Info Tel.: 03944/366362

Freitag, 11.03.2011
14.30 Uhr 
Konzert mit dem Harzwaldecho zum 
Internationalen Frauentag
Berghotel „Vogelherd“, Begegnungsstätte 
Volkssolidarität im Alten E-Werk, 
Info Tel.: 03944/3481

Samstag, 12.03.2011
09.13 Uhr 
Wanderung mit dem Harzklub
„Zu den Frühlingsblühern des Harzrandes.“, 
(ca. 15 km, mittelschwer)
Treffpunkt: Bahnhof Blankenburg (Harz)
Wanderführer: Sigrid und Manfred Franze, 
Tel.: 03944/61135
15.45 Uhr 
„WinterExpress“
Mit Dampf zum Sonderstempel der Harzer 
Wandernadel! Fahrt mit der historischen Dampf-
lok „Bergkönigin“ 95 027 von Blankenburg 
(Harz) nach Rübeland und zurück.
Info und Kartenvorverkauf:  Tourist- und Kurin-
formation Blankenburg (Harz), 
Tel.: 03944/2898

Sonntag, 13.03.2011
15.45 Uhr 
„WinterExpress“
Fahrt mit der historischen Dampflok „Bergköni-
gin“ 95 027 von Blankenburg (Harz) nach Rü-
beland und zurück.
Info und Kartenvorverkauf:  Tourist- und Kurin-
formation Blankenburg (Harz), 
Tel.: 03944/2898

Montag, 14.03.2011
19.00 Uhr 
Dia-Vortrag „ Auf den Spuren von Geothe und 
Heine durch den Harz“
von und mit Egbert Goedecke, 
Veranstaltungsort: Teufelsbad Fachklinik, 
Info: Tourist- und Kurinformation Blankenburg 
(Harz), Tel.: 03944/2898

Mittwoch, 16.03.2011 
19.00 Uhr 
Lesesalon im Frauenzentrum
Bei Tee, Musik und Gespräch werden Romane, 
Erzählungen u. a. vorgestellt.
Georgenhof – Herzogstraße, 
Info Frauenzentrum Georgenhof, 
Tel.: 03944/980637

Freitag, 18.03.2011
19.00 Uhr 
Trauergottesdienst mit Gedenken der Verstor-
benen
mit Pfarrerin Sabine Beyer
Bergkirche St. Bartholomäus, 
Info Tel.: 03944/366362

Sonntag, 20.03.2011 
9.30 Uhr 
Wanderung zur Bastwiese 
(ca. 4,5 km, mit Steigung)
Treffpunkt: Eingang Teufelsbad Fachklinik, Info 
Tel.: 03944/2898
9.00 Uhr 
15. Blankenburger Regensteinlauf
Laufauftakt des Harzkreises in Blankenburg 
(Harz) rund um die Burg und Festung Regen-
stein, Strecken zwischen 5,7 und 14,3 km, Ziel 
und Start ist jeweils das Blankenburger Sportfo-
rum, Startgebühr: streckenabhängig 3,00 € – 
5,00 €
Info: SV Lok Blankenburg, Matthias Heede, 
Tel.: 03944/61418

Montag, 21.03.2011
19.30 Uhr 
Michaelsteiner Klosterkonzerte „Solo für 
Bassgeigen“
Virtuose Kontrabassklänge von Klassik bis Jazz 
mit Catalin Rotaru (USA) und Nicholas Walker 
(USA)
Refektorium Stiftung Kloster Michaelstein, Info 
Tel.: 03944/90300

Dienstag, 22.03.2011
9.00 Uhr 
Senioren-Fahrt zum Modemarkt in Wolfsha-
gen
Abfahrt: ehem. Klubhaus Harzer-Werke u.a., 
Preis: 18,00 € pro Person 
Info: Volkssolidarität Blankenburg (Harz), Tel.: 
03944/3481

Freitag, 25.03.2011
10.45 Uhr 
Seniorenfahrt nach Benneckenstein in das 
„Harzbad“
Abf. ab Heimburg, versch. Haltestellen, Info 
Volkssolidarität, Tel.: 03944/3481
18.00 Uhr 
Taizé – Andacht
Gebet nach spezieller Taizé-Art mit Diakon 
Johannes Spiegel 
Bergkirche St. Bartholomäus, 
Info Tel.: 0177/3365408

Samstag, 26.03.2011
19.30 Uhr 
Michaelsteiner Klosterkonzerte
„Nun summt es und brummt es“
Abschlusskonzert des Kontrabass-Kaleidoskop 
Michaelstein
Refektorium Stiftung Kloster Michaelstein, Info 
Tel.: 03944/90300

Sonntag, 27.03.2011
ab 12.00 Uhr 
Sonntagsbrunch im Schlosshotel
Buffetpreis: 17,50 € pro Person
Schlosshotel Blankenburg/Harz, Voranmeldun-
gen erbeten: 03944/36190

Montag, 28.03.2011
14.30 Uhr 
geselliger Seniorennachmittag
Begegnungsstätte Volkssolidarität im 
Alten E-Werk, Info Tel.: 03944/3481
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Ausführliche Informationen und �eine 
persönliche Beratung zu allen Fragen 
erhalten Sie bei uns.

Fahren und sparen.
Erdgasfahrzeuge.
Innovative Technik und ein wirtschaftlicher Kraftstoff – 
das ist Mobilität mit Zukunft. Dank Erdgas!

Fahren mit Erdgas - tanken für die Hälfte und schonend für die Umwelt 

Bei Fragen wenden Sie sich an unser Kundencenter:

Noch Fragen?

Telefon (0 39 44) 90 01-16
Telefax (0 39 44) 90 01-90
kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Erdgastankstelle, Am Hasenwinkel 2




